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    Berlin, den 29. Januar 2007 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie geht die erneuerte rot-rote Koalition in Berlin mit der Rolle Berlins als Zentrum der 
internationalen Politik und europäische Metropole um? Welche Auswirkungen haben die 
jüngsten Beschlüsse der Innenminister von Bund und Ländern zur Flüchtlingspolitik, 
insbesondere zum Bleiberecht, auf die Behandlung von Flüchtlingen in Berlin? 
 
Nach der Erörterung der Perspektiven der Landesentwicklungspolitik und der Lokalen Agenda 
21 in Berlin im letzten Oktober berichten der europapolitische Sprecher der SPD-Fraktion im 
Abgeordnetenhaus, Frank Zimmermann und der neue innenpolitische Sprecher, Thomas 
Kleineidam, der schon bisher die Flüchtlingspolitik der Abgeordnetenhaus-Fraktion vertreten 
hat, über die Behandlung der Politikfelder  
 

Internationale Politik, Europapolitik und Flüchtlingspolitik in der Koalitionsvereinbarung 
und in der praktischen Politik der SPD-PDS-Koalition in Berlin 

 
Wir laden also ein zur  
 

Sitzung des Fachausschusses Internationale Politik, Frieden und Entwicklung  
am Mittwoch, den 21. Februar 2007, 18.00 Uhr  

Abgeordnetenhaus von Berlin, Niederkirchnerstr. 3, 10117 Berlin, Raum siehe Aushang  
 

TOP 1: Internationale Politik und Europapolitik in der Politik der rot-roten Koalition in Berlin 
BE: Frank Zimmermann, europapolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im AH 

TOP 2: Aktuelle Probleme der Flüchtlingspolitik in Berlin 
BE: Thomas Kleindeidam, innenpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im AH 

TOP 3: Verschiedenes  
 
Wir freuen uns auf diese Veranstaltung, hoffen auf Euer/Ihr Interesse und bitten wie immer, 
diese Einladung an potentiell Interessierte weiterzuleiten! 
 
Mit solidarischen Grüßen  
 
Der Vorstand 

 


